
Bekanntgabe 
einer öffentlichen Sitzung 

 
 
  

Am Mittwoch, 18.05.2022, um 17:30 Uhr 
 

 findet im Kleiner Schrannensaal, 
 

 

 eine 24. Sitzung des Stadtrates  
 
 

mit folgender Tagesordnung statt: 

 

 
 
 
    Bürgerfrageviertelstunde 

 
  

    Bericht des Oberbürgermeisters 
 

  

    Anfragen aus dem Stadtrat 
  

1. Vorstellung der Fahrradumfrage des Dinkelsbühler Stadtrates   

2. Freiwillige Feuerwehr Weidelbach - Bestätigung des 
Kommandanten und seines Stellvertreters 

  

3. Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr Dinkelsbühl 

  

4. Ersatzbeschaffung Ladekran mit Abrollcontainer für Städtischen 
Bauhof nach Großbrand 

  

5. Satzung über die Errichtung von Kinderspielplätzen im Bereich der 
Stadt Dinkelsbühl - Kinderspielplatzsatzung - 

  

6. Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flur-Nr. 1832/0 Gmkg. Sinbronn 

  

7. Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flur-Nr. 541/0 Gmkg. Neustädtlein 

  

8. Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flur-Nr. 249/0 Gmkg. Waldeck 

  

9. Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf den Grundstücken Flur-Nrn. 2398/0, 2399/0, 
2399/1, 2400/0 Gmkg. Dinkelsbühl 

  

10. Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf den Grundstücken Flur-Nrn. 168, 169, 170 Gmkg. 
Sinbronn 

  

11. Verlängerung Radweg Wassertrüdinger Straße " Aldi bis DBZ" 
Erschließung Stichstraße BG Wassertrüdinger Straße Nord 
- Vergabe der Tiefbauarbeiten – 

  



   

 

 
    Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.04.2022 
  

 
 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
Dinkelsbühl, 11.05.2022 
 
 
 
Dr. Christoph Hammer  
Oberbürgermeister 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 1/006/2022 

Berichterstatter: Bosch, Bettina 

Betreff: Freiwillige Feuerwehr Weidelbach - Bestätigung des 
Kommandanten und seines Stellvertreters 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Am 21.04.2022 wurden nach Art. 8 Abs. 2 Satz 1 Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) Wah-
len bei der Freiwilligen Feuerwehr Weidelbach durchgeführt.  
 
Dies führte zu folgendem Ergebnis: 
Herr Friedrich Hofmann, Veitswend 6, 91550 Dinkelsbühl, wurde am 21.04.2022 zum Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Weidelbach gewählt. Gleichzeitig erfolgte die Wahl von Herrn 
Karl Heinz Bach, Weidelbach 22, 91550 Dinkelsbühl, zum Stellvertreter des Kommandanten. 
 
Gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG bedürfen die Gewählten jeweils der Bestätigung durch die Stadt 
Dinkelsbühl im Benehmen mit dem Kreisbrandrat. Die Bestätigung ist zu versagen, wenn ein 
Gewählter fachlich, gesundheitlich oder aus sonstigen wichtigen Gründen ungeeignet ist. Die 
Bestätigung der Kommandanten und ihrer Stellvertreter ist kein Geschäft der laufenden Verwal-
tung ohne grundsätzliche Bedeutung nach Art. 37 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) - zuständig ist deshalb der Stadtrat.  
 
Die Auflagen des Kreisbrandrates sind einzuhalten. 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Herr Hofmann und Herr Bach werden unter Berücksichtigung der vom Kreisbrandrat vorgeschla-
genen Auflagen als Kommandant bzw. stellvertretender Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Weidelbach bestätigt. 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 2/025/2022 

Berichterstatter: Schlosser, Patricia 

Betreff: Ersatzbeschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Das derzeitige Mehrzweckfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Dinkelsbühl ist mittlerweile 15 
Jahre alt und genügt zudem nicht mehr den aktuellen Anforderungen.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Dinkelsbühl hat daher einen Antrag auf Ersatzbeschaffung eines Mehr-
zweckfahrzeugs bei der Stadt eingereicht.  
 
Für das bisherige Fahrzeug besteht bei der FFW Sinbronn entsprechender Bedarf.  
 
Es wird daher empfohlen, ein neues Mehrzweckfahrzeug für die FFW Dinkelsbühl zu beschaffen. 
Der Preis beträgt rund 110.000 €. 
 
Die Auftragsvergabe soll, wie im Haushaltsplan bereits erläutert, noch in 2022 erfolgen. In der 
Finanzplanung für 2023 sind 110.000 € für die Anschaffung des Fahrzeugs vorgesehen. Gemäß 
den Feuerwehr-Zuwendungsrichtlinien ist in einem Raum mit besonderem Handlungsbedarf ein 
erhöhter Festbetrag von 18.000 € zu erwarten. 
 
 

Haushaltsrechtliche Vermerke: 
1.  Die Gesamtausgaben der Maßnahme/Vergabe betragen 110.000 € 
2.  Haushaltsmittel vorhanden: ja 110.000 € bei HSt.: 1.1300.9350 in der FPl. 2023 
 

Vorschlag zum Beschluss: 
 
Mit dem Fahrzeugkauf besteht Einverständnis. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren 
Schritte in die Wege zu leiten. 
 
 

 
 
24. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 3 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/045/2022 

Berichterstatter: Koller, Peter 

Betreff: Ersatzbeschaffung Ladekran mit Abrollcontainer für Städtischen 
Bauhof nach Großbrand 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Nach dem Großbrand am Städtischen Bauhof vergangenen Jahres steht aktuell noch die Ersatz-
beschaffung eines Ladekrans mit Abrollcontainer aus. 
 
Die ursprüngliche Beschaffung des Ladekrans m. Abrollcontainer erfolgte im Jahr 2017 in Ver-
bindung mit dem Kauf eines LKW Mercedes-Benz Atego, auf dem der Ladekran m. Abrollcontai-
ner aufgebaut wird. Das Fahrzeug selbst ist dem Brand nicht zum Opfer gefallen. 
 
Es wurden drei Firmen zur Abgabe eines Angebots aufgefordert: 

 
Bieter 1 81.610,20 € 
 

Bieter 2 80.372,60 € 
 

Bieter 3 88.309,90 € 
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Auftrag an den Bieter 2 (Fa. Kurz, Stimpfach) zu erteilen. Haus-
haltsmittel sind entsprechend vorhanden. 
 
 

Haushaltsrechtliche Vermerke: 
1.  Die Gesamtausgaben der Maßnahme/Vergabe betragen 80.372,60 € 

2.  Haushaltsmittel vorhanden: ja 100.000,00 € bei HSt.: 1.7711.9357      

3.  Die über-/außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 0,00 € werden gedeckt durch: 

- Einsparungen bei HSt.:       

 - Mehreinnahmen bei HSt.:       

- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20 

  
 

Vorschlag zum Beschluss: 
Es wird beschlossen, den Auftrag an die Fa. Kurz, Stimpfach, über 80.372,60 € brutto zu erteilen.  
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/048/2022 

Berichterstatter: Koller, Peter 

Betreff: Satzung über die Errichtung von Kinderspielplätzen im Bereich 
der Stadt Dinkelsbühl - Kinderspielplatzsatzung - 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Nach Art. 7 Abs. 3 Satz 1 BayBO muss bei der Errichtung von Gebäuden mit mehr als 3 Woh-
nungen ein ausreichend großer Kinderspielplatz angelegt werden. Nun hat der Gesetzgeber die 
Möglichkeit geschaffen, dass ähnlich wie bei der Ablösung von Stellplätzen, auch Kinderspiel-
plätze abgelöst werden können, wenn der Antragsteller keine Kinderspielplätze auf dem Bau-
grundstück oder in dessen Nähe errichten kann. Die Stadt schlägt in dem beiliegenden Sat-
zungsentwurf deshalb vor die Kinderspielplätze, insbesondere deren Ablösung zu regeln. Sie hält 
sich dabei an den Regelungen vergleichbarer Gemeinden und Städte. Die Einnahmen, die durch 
die Ablösevereinbarungen generiert werden, werden ausschließlich für die Herstellung, Erweite-
rung oder Unterhaltung von Kinderspielplätzen und somit zweckgebunden verwendet. 
Anlage: 1 Satzungsentwurf 
 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Die Satzung über die Errichtung von Kinderspielplätzen – Spielplatzsatzung – wird beschlossen. 
 
 
 

 
 
24. Sitzung des Stadtrates Tagesordnungspunkt Nr. 3 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/050/2022 

Berichterstatter: Herzog, Daniel 

Betreff: Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flur-Nr. 1832/0 Gmkg. Sinbronn 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl hat mit Beschluss vom 27.04.2022 grundsätzlich 
dem Ausbau der Erneuerbaren Energie im Stadtgebiet, wie durch die SWD vorgestellt, zuge-
stimmt. 
 
Der Vorhabenträger plant die Errichtung einer PV Freiflächenanlage auf einer Fläche (Grund-
stücksgröße 2,7 ha) von ca. 1,5 ha südlich von Bernhardswend. 
Nachdem auf den zu bebauenden Flächen kein Baurecht besteht, müsste zur Verwirklichung der 
Baumaßnahme Baurecht geschaffen werden. In einem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
würden all die rechtlichen berührten Belange abgeprüft werden. Gleichzeitig müsste der Flä-
chennutzungsplan im Parallelverfahren geändert werden. 
Die Kosten für das Verfahren hat der Antragsteller zu tragen. 
 
Nach positivem Stadtratsbeschluss wird die Planung durch den Vorhabenträger extern vergeben, 
sodass alle Unterlagen für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und für die parallele Flä-
chennutzungsplanänderung erarbeitet werden können.  
 
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt: 
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Die angrenzenden Nutzungen können wie folgt beschrieben werden: 
 

- im Norden befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen 
- im Osten befinden sich landwirtschaftlich genutzte Flächen und freizuhaltende Talräume  
- im Süden befinden sich freizuhaltende Talräume eine kleine Wasserfläche 
- im Westen befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen  
 
 
 
 

Vorschlag zum Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, für den oben dargestellten Geltungsbereich, die Aufstellung eines Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes für den Zweck der Errichtung einer PV-Anlage und gleichzei-
tig eine parallele Änderung des Flächennutzungsplanes.  

Der Vorhabenträger hat die Planungen durchzuführen und die Kosten dafür zu tragen. 
 
Sobald eine Planung vorliegt, kann die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 
BauGB und die frühzeitige Unterrichtung der Nachbargemeinden und der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden können (§ 4 
Abs. 1 BauGB), durchgeführt werden. 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt dann durch eine orts-
übliche Bekanntmachung in der Zeitung und durch die Veröffentlichung der Bekanntmachung auf 
der Homepage der Stadt Dinkelsbühl (Internetadresse: www.dinkelsbuehl.de/deutsch/alle/stadt-
dinkelsbuehl/bauleitplanverfahren/). 
 
 

 
 



  Seite 1 von 2 

Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/051/2022 

Berichterstatter: Herzog, Daniel 

Betreff: Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flur-Nr. 541/0 Gmkg. 
Neustädtlein 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl hat mit Beschluss vom 27.04.2022 grundsätzlich 
dem Ausbau der Erneuerbaren Energie im Stadtgebiet, wie durch die SWD vorgestellt, zuge-
stimmt. 
 
Der Vorhabenträger plant die Errichtung einer PV Freiflächenanlage auf einer Fläche von ca. 2,2 
ha von östlich von Radwang. 
Nachdem auf den zu bebauenden Flächen kein Baurecht besteht, müsste zur Verwirklichung der 
Baumaßnahme Baurecht geschaffen werden. In einem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
würden all die rechtlichen berührten Belange abgeprüft werden. Gleichzeitig müsste der Flä-
chennutzungsplan im Parallelverfahren geändert werden. 
Die Kosten für das Verfahren hat der Antragsteller zu tragen. 
 
Nach positivem Stadtratsbeschluss wird die Planung durch den Vorhabenträger extern vergeben, 
sodass alle Unterlagen für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und für die parallele Flä-
chennutzungsplanänderung erarbeitet werden können.  
 
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt: 
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Die angrenzenden Nutzungen können wie folgt beschrieben werden: 
 

- im Norden befindet sich die frei Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen 
- im Osten befinden sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen 
- im Süden befinden sich forstwirtschaftlich genutzte Flächen  
- im Westen befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, für den oben dargestellten Geltungsbereich, die Aufstellung eines Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes für den Zweck der Errichtung einer PV-Anlage und gleichzei-
tig eine parallele Änderung des Flächennutzungsplanes.  

Der Vorhabenträger hat die Planungen durchzuführen und die Kosten dafür zu tragen. 
 
Sobald eine Planung vorliegt, kann die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 
BauGB und die frühzeitige Unterrichtung der Nachbargemeinden und der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden können (§ 4 
Abs. 1 BauGB), durchgeführt werden. 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt dann durch eine orts-
übliche Bekanntmachung in der Zeitung und durch die Veröffentlichung der Bekanntmachung auf 
der Homepage der Stadt Dinkelsbühl (Internetadresse: www.dinkelsbuehl.de/deutsch/alle/stadt-
dinkelsbuehl/bauleitplanverfahren/). 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/052/2022 

Berichterstatter: Herzog, Daniel 

Betreff: Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf dem Grundstück Flur-Nr. 249/0 Gmkg. Waldeck 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl hat mit Beschluss vom 27.04.2022 grundsätzlich 
dem Ausbau der Erneuerbaren Energie im Stadtgebiet, wie durch die SWD vorgestellt, zuge-
stimmt. 
 
Der Vorhabenträger plant die Errichtung einer PV Freiflächenanlage auf einer Fläche von ca. 3,7 
ha westlich von Waldeck. 
Nachdem auf den zu bebauenden Flächen kein Baurecht besteht, müsste zur Verwirklichung der 
Baumaßnahme Baurecht geschaffen werden. In einem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
würden all die rechtlichen berührten Belange abgeprüft werden. Gleichzeitig müsste der Flä-
chennutzungsplan im Parallelverfahren geändert werden. 
Die Kosten für das Verfahren hat der Antragsteller zu tragen. 
 
Nach positivem Stadtratsbeschluss wird die Planung durch den Vorhabenträger extern vergeben, 
sodass alle Unterlagen für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und für die parallele Flä-
chennutzungsplanänderung erarbeitet werden können.  
 
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt: 

Ö  8Ö  8



  Seite 2 von 2 

 

 

Die angrenzenden Nutzungen können wie folgt beschrieben werden: 
 

- im Norden befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen  
- im Osten befinden sich landwirtschaftlich und forstwirtschaftlich genutzte Flächen 
- im Süden befinden sich forstwirtschaftlich genutzte Flächen und freizuhaltende Talräume  
- im Westen befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen  
 
 
 
 

Vorschlag zum Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, für den oben dargestellten Geltungsbereich, die Aufstellung eines Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes für den Zweck der Errichtung einer PV-Anlage und gleichzei-
tig eine parallele Änderung des Flächennutzungsplanes.  

Der Vorhabenträger hat die Planungen durchzuführen und die Kosten dafür zu tragen. 
 
Sobald eine Planung vorliegt, kann die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 
BauGB und die frühzeitige Unterrichtung der Nachbargemeinden und der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden können (§ 4 
Abs. 1 BauGB), durchgeführt werden. 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt dann durch eine orts-
übliche Bekanntmachung in der Zeitung und durch die Veröffentlichung der Bekanntmachung auf 
der Homepage der Stadt Dinkelsbühl (Internetadresse: www.dinkelsbuehl.de/deutsch/alle/stadt-
dinkelsbuehl/bauleitplanverfahren/). 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/053/2022 

Berichterstatter: Herzog, Daniel 

Betreff: Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf den Grundstücken Flur-Nrn. 2398/0, 2399/0, 
2399/1, 2400/0 Gmkg. Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl hat mit Beschluss vom 27.04.2022 grundsätzlich 
dem Ausbau der Erneuerbaren Energie im Stadtgebiet, wie durch die SWD vorgestellt, zuge-
stimmt. 
 
Der Vorhabenträger plant die Errichtung einer PV Freiflächenanlage auf einer Fläche von ca. 6,3 
ha nördlich von Dinkelsbühl bzw. nordwestlich vom angrenzenden Ortsteil Maulmacher.  
Nachdem auf den zu bebauenden Flächen kein Baurecht besteht, müsste zur Verwirklichung der 
Baumaßnahme Baurecht geschaffen werden. In einem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
würden all die rechtlichen berührten Belange abgeprüft werden. Gleichzeitig müsste der Flä-
chennutzungsplan im Parallelverfahren geändert werden. 
Die Kosten für das Verfahren hat der Antragsteller zu tragen. 
 
Nach positivem Stadtratsbeschluss wird die Planung durch den Vorhabenträger extern vergeben, 
sodass alle Unterlagen für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und für die parallele Flä-
chennutzungsplanänderung erarbeitet werden können.  
 
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt: 
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Die angrenzenden Nutzungen können wie folgt beschrieben werden: 
 

- im Norden befinden sich Flächen für die Land- und Forstwirtschaft 
- im Osten befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen  
- im Süden befinden sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen 
- im Westen befinden sich forstwirtschaftlich genutzte Flächen sowie auch Flächen für  
  Versorgungsanlagen, Abfallentsorgung, Abwasserbeseitigung und Ablagerungen  
 
 
 
 

Vorschlag zum Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, für den oben dargestellten Geltungsbereich, die Aufstellung eines Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes für den Zweck der Errichtung einer PV-Anlage und gleichzei-
tig eine parallele Änderung des Flächennutzungsplanes.  

Der Vorhabenträger hat die Planungen durchzuführen und die Kosten dafür zu tragen. 
 
Sobald eine Planung vorliegt, kann die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 
BauGB und die frühzeitige Unterrichtung der Nachbargemeinden und der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden können (§ 4 
Abs. 1 BauGB), durchgeführt werden. 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt dann durch eine orts-
übliche Bekanntmachung in der Zeitung und durch die Veröffentlichung der Bekanntmachung auf 
der Homepage der Stadt Dinkelsbühl (Internetadresse: www.dinkelsbuehl.de/deutsch/alle/stadt-
dinkelsbuehl/bauleitplanverfahren/). 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/054/2022 

Berichterstatter: Herzog, Daniel 

Betreff: Aufstellungsbeschluss – Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit 
paralleler Änderung des Flächennutzungsplanes - Errichtung einer 
PV-Anlage auf den Grundstücken Flur-Nrn. 168, 169, 170 Gmkg. 
Sinbronn 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl hat mit Beschluss vom 27.04.2022 grundsätzlich 
dem Ausbau der Erneuerbaren Energie im Stadtgebiet, wie durch die SWD vorgestellt, zuge-
stimmt. 
 
Der Vorhabenträger plant die Errichtung einer PV Freiflächenanlage auf einer Fläche von ca. 6,5 
ha südlich von Sinbronn und östlich von Tiefweg. 
Nachdem auf den zu bebauenden Flächen kein Baurecht besteht, müsste zur Verwirklichung der 
Baumaßnahme Baurecht geschaffen werden. In einem Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
würden all die rechtlichen berührten Belange abgeprüft werden. Gleichzeitig müsste der Flä-
chennutzungsplan im Parallelverfahren geändert werden. 
Die Kosten für das Verfahren hat der Antragsteller zu tragen. 
 
Nach positivem Stadtratsbeschluss wird die Planung durch den Vorhabenträger extern vergeben, 
sodass alle Unterlagen für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und für die parallele Flä-
chennutzungsplanänderung erarbeitet werden können.  
 
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt: 
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Die angrenzenden Nutzungen können wie folgt beschrieben werden: 
 

- im Norden befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen  
- im Osten befindet sich die freie Landschaft mit landwirtschaftlich genutzten Flächen  
- im Süden befinden sich forstwirtschaftlich genutzte Flächen 
- im Westen befinden sich forstwirtschaftlich genutzte Flächen und freizuhaltende Talräume  
 
 
Vorschlag zum  

Der Stadtrat beschließt, für den oben dargestellten Geltungsbereich, die Aufstellung eines Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes für den Zweck der Errichtung einer PV-Anlage und gleichzei-
tig eine parallele Änderung des Flächennutzungsplanes.  

Der Vorhabenträger hat die Planungen durchzuführen und die Kosten dafür zu tragen. 
 
Sobald eine Planung vorliegt, kann die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 
BauGB und die frühzeitige Unterrichtung der Nachbargemeinden und der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden können (§ 4 
Abs. 1 BauGB), durchgeführt werden. 
 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB erfolgt dann durch eine orts-
übliche Bekanntmachung in der Zeitung und durch die Veröffentlichung der Bekanntmachung auf 
der Homepage der Stadt Dinkelsbühl (Internetadresse: www.dinkelsbuehl.de/deutsch/alle/stadt-
dinkelsbuehl/bauleitplanverfahren/).   
 

 
 



  Seite 1 von 2 

Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 18.05.2022 
 

Vorlagen-Nr.: 3/056/2022 

Berichterstatter: Vonhold, Gerhild 

Betreff: Verlängerung Radweg Wassertrüdinger Straße " Aldi bis DBZ" 
Erschließung Stichstraße BG Wassertrüdinger Straße Nord 
- Vergabe der Tiefbauarbeiten - 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Radwegverlängerung Wassertrüdinger Straße 
 
Der bereits vorhandene Radweg entlang der Wasssertrüdinger Straße endet derzeit bei der Zu-
fahrt zu den Einkaufsmärkten Aldi, Müller, Deichmann. Damit die neu errichteten Märkte an der 
Heininger Straße zu Fuß oder mit dem Fahrrad erreicht werden können, soll ein kombinierter 
Geh- Radweg neu gebaut werden.  
Die notwendigen Haushaltsmittel wurden im Haushalt 2022 eingestellt.  
 
Erschließung Stichstraße BG Wassertrüdinger Straße Nord 
 
Das Gewerbegebiet Wassertrüdinger Straße Nord / Heininger Straße ist mittlerweile weitgehend 
bebaut. Im nordöstlichen Bereich ist derzeit noch ein Grundstück 1525/7 mit einer Fläche von 
6.224 m² frei. 
Diese Fläche soll in 3 Teilflächen unterteilt werden, um die Fläche effektiv vermarkten zu können. 
Für die Erschließung dieses Gebietes ist es erforderlich eine Stichstraße mit den erforderlichen 
Ver- und Entsorgungsleitungen zu bauen.  
 
Die Tiefbauarbeiten für beide Maßnahmen wurden gemeinsam ausgeschrieben, da der Erdaus-
hub des Radweges für die Auffüllung der Stichstraße verwendet werden kann und die Fläche im 
Gewerbegebiet als Zwischenlager für die Bodenverbesserung genutzt werden kann. 
Die notwendigen Haushaltsmittel wurden im Haushalt 2022 eingestellt.  
 
 
Die geschätzten Baukosten gliedern sich demnach wie folgt auf: 
 
1) kombinierter Geh- Radweg Wassertrüdinger Straße  ca. 150.000,00 € 
2) Erschließung Stichstraße ca. 130.000,00 € 
 
Der Baubeginn ist für Juni 2022 eingeplant. 
 
Es wurden folgende Bauunternehmen aufgefordert ein Angebot abzugeben: 
 

1. Bauunternehmen Bortolazzi, Straßenbau GmbH, Bopfingen 
2. Bauunternehmen Konrad Engelhardt Bau GmbH, Dinkelsbühl 
3. Bauunternehmen Carl Rossaro GmbH, Aalen 
4. Bauunternehmen Hans Fuchs GmbH, Ellwangen 
5. Bauunternehmen Ernst Hähnlein Bau GmbH, Feuchtwangen 
6. Bauunternehmen Thannhauser Hoch- und Tiefbau GmbH, Fremdingen  
7. Bauunternehmen Neureiter GmbH, Fremdingen 
8. Bauunternehmen Gustav Meyer GmbH; Windsbach 

 
Die Angebotseröffnung findet am Freitag, den 20.05.2022 statt. 

Ö  11Ö  11



  Seite 2 von 2 

 

 
Der Oberbürgermeister soll beauftragt werden, die Bauleistungen an den Bieter mit dem wirt-
schaftlichsten Angebot zu vergeben. 
 
 
 

Haushaltsrechtliche Vermerke: 
1.  Die Gesamtausgaben der Maßnahme/Vergabe betragen 280.000,00 € 
2.  Haushaltsmittel vorhanden: ja 150.000,00 € bei HSt.: 1.6300.9506 
  130.000,00 € bei HSt.: 1.7914.9501 + 9502 
3.  Die über-/außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 0,00 € werden gedeckt durch: 

- Einsparungen bei HSt.:       

 - Mehreinnahmen bei HSt.:       

- Veranschlagung im Nachtragshaushalt 20 

  
 

Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Bauleistungen an den Bieter des wirtschaftlichsten 
Angebotes zu vergeben. 
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